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ES ann eın Zweiftel se1ın, da diese qualifizier- Tod, Unsterblichkeit der eele, Auferstehung des

ten Kommentierungen Z Verbreitung, ber Fleisches, Auferstehung 1m Tod, Gericht, aute-
uch ZUrLC Vertiefung der edanken der Enzykliıka Tuns, Himmel un! das theologische Problem der
einen niıcht unterschätzenden Beıtrag leisten, behandelt Die Vollendung sieht der Vertas-
der den Ertrag des in deutschen Landen ma{flsvoll SCTI VOI em in der Identitätsfindung des Jau-
begangenen marlanıschen Jahres erhöhen ann. benden ın Christus und In der endgültigen Teıilha-

Leo ScheffczyR, München be der 1e Gottes
In ihr wird der Mensch »erst voll der ‘Wahrheit’

se1ınes Lebens INnNe«. In einem etzten 'e1l
» DIe Bewährung: Christliche Hoffnung 1m Ge-

Kehl, Medard, Eschatologie. Echter Verlag spräch mıt außerchristlichen Geschichtsentwür-
Würzburg 1986, 370 fen« sucht der Verltfasser das Gespräch mıiıt den

In einer Einleitung stellt den Begrift der Philosophen Kant, Hegel, Marx, Benjamın, OC
Eschatologie, die Methode und die erkenntnisle1- und Nietzsche.
tenden Interessen se1ınes Entwurfes VOT. Von der ehl Jegt 1er einen eigenständigen Entwurtf der
vorgestellten Methode her gliedert sich das Werk Eschatologie VO  ; Vorhandene Ansatze und Vor-
In vier Teile Im ersten Teil,; die ahrnehmung: gaben hat Z.U) 'eı1l kritisch weitergeführt. SO
»Analyse exemplarischer Gegenwartszeugnisse deutet die ese VOIl der Auferstehung 1m Tod
der christlichen Hoffnung und ihres Umfeldes« ın seiıner 1C. der Vollendung. Den Tod S1e|
(39—88) wird VOIN verschiedenen lexten her der als »dıe endgültige, das Leben einsammeln-
Horizont dargelegt, innerhalb dessen der Vertlas- de Phase der Identitätsfindung des Menschen«.
N die christliche Hoffnung auf das Endgültige » Der T1STUS uch 1m Sterben nachfolgt,« findet
sieht. Im zweıten Teil, » Die Vergewisserung: Un- »hier seıne endgültige, umfassende Identifikation
tersuchungen ZU geschichtlichen Grund christli- mıiıt hrıstus« In den Fragen und
cher Hoffnung« 91—-212) wird das biblische ewlige Verwerfung folgt den Ansaätzen VO  —

Zeugnis und das Zeugn1s der Dogmengeschichte Hans Urs VO  — Balthasar, die allerdings etwas VOeI -
Z christlichen offnung vorgestellt. Leitend ist einfacht, hne den tiefen theologischen Hınter-
el durchaus das systematische Interesse. In grund, vorgestellt werden.
diesem Zusammenhang werden ann uch VeI- Das Vollendungsgeschehen ist fast ausschlie[(-
schiedene Formen der Erwartung, WI1Ie Naherwar- ich auf Christus bezogen Daß der Mensch seiıne
(ung, Apokalyptik und Chiliasmus behandelt Identität findet In der Aufnahme ın die Gemeınn-
FEinzelne Themenkreise der rwartung des Heiles, schait des Gottes, der ater, Sohn un!: e1s ist,
WIe Reich Gottes, Auferstehung mıiıt T1STUS WeI- omm:' nicht ın den Blick Gerade VO  — einer trını-
den sehr 1n ıne geschichtliche Ab{folge gebracht. tarıschen Sicht her, WwW1e s1e VO:  a} Paulus bezeugt ist,
Der dritte 'eıl bringt ann unter dem Titel » Die könnten Vollendungsgeschehen un Leben des
Vergegenwärtigung: Systematische Begründung Glaubenden aus der Kraft des Gelstes UrCc! hrI1-
einer heute verantwortbaren christlichen olf- STUS hın ZU ater J; verknüpft gesehen WOCI-

NUNS«. Die systematische Darstellung der The- den In diesem Bereich ist der Vertfasser den Ge-
LILEIN der Eschatologie (:  Z In einem ersten danken Hans Urs VO  _ Balthasars nicht gefolgt.
Schritt blickt der Verfasser auft die Universalität Von solcher Sicht her ließen sich universale off-
des Heiles Lr stellt die Kirche VOT als Irägerın NUunNng, Gemeinschaft der eiligen un! eıl des
und Zeugın der Hoffnung. In ihrer Communi10oge- einzelnen ın der Geschichte un!' in der Endgültig-
STa ist s$1e das soziale Subjekt des Reiches Gottes keit her zusammensehen.
un:! dient 1n ihren Handlungen der Vergegenwar- Philipp Schäfer, Passau
tıgung des Reiches Gottes DIie Eucharistie ist als
universale Tischgemeinschaft des Reiches Gottes
innergeschichtliche Vergegenwärtigung und
kramentale Vortfeier. » Die allumfassende Solida- Bernardo Monsegu C 59 La Iglesia qUE V1SLO
tat der Liebe Gottes wird real vergegenwärtigt, Qu1SO, Miıster1i0 sacramental de COMMUNILON Jerar-
Ja ‘kommunizliert’ 1M Symbol jenes Glaubens, der QU1CA, Madrıd 19856
sich diese 1e!| (Gottes ausdrücklich schenken Das Werk des ekannten spanischen Passıon1i-
Jäßt« Im übrigen werden die üblichen The- sten Bernardo Monseguü empfiehlt sich durch eın
190101 einer allgemeinen Eschatologie kurz enan- Vorwort des Kardinalerzbischofs VO  — Toledo
delt In einem zweıten Schritt wird der Blick auf Marcelo Gonzälez artın, der VO  — einem großar-
den einzelnen 1m Vollendungsgeschehen des Re1- tıgen un! kostbaren Buch spricht. ESs ist die Frucht
hes Gottes geworien Hıer werden Themen tiefer Meditation und eingehender Studien. Im
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Mittelpunkt der Darstellung sStTte. dıe Kirche als als einem wesentlichen oment der Kirche, WeSs-
übernatürliche Wirklichkeit, als eın Geheimnis, halb C5, w1e betont, keine Kıirche g1ibt hne die
das ott ın Christus geoIfenbDar hat, ın dem der Hierarchie. Das Gemeinte veranschaulicht
ensch ZUT Gemeinschafit mıiıt dem dreifaltigen durch den konziliaren Begriff »hierarchica COI-

ott gelangen soll Dabe!i wird das Wesen dieser Uun10<. Er weıst ber mıt Nachdruck darauf hin,
Kırche allein VOIl Christus her gefalst. daß das Amt prinzipiell Dienst olk Gottes

ıst, un!: ‚WarTr auf en Ebenen der Hierarchie,er UTtfOor ll den dogmatischen Traktat der
Ekklesiologie 1m Licht des IL Vatıcanum darstel- Dienst ın der Horizontalen WI1Ie uch ın der erti-
len Er geht AUS VOIlN der Entwicklung der Ekkle- alen, gerade weil se1ın entscheidendes Flement
siologie speziell seıt dem Trıdentinum und WEeIl- die apostolische Vollmacht ıst, die UrC! die
det sich ihrer gegenwärtigen Krise Z die seliner apostolische Sukzession vermiuittelt wird Endlich
Meinung ach I1UI durch einen tiefen Glauben wıdmet och ein1ıge wichtige Kapiıtel dem Bı-
das Geheimnis der Kirche überwunden werden schoifsamt, in dem das apostolische Amt ulmı1-
kann. Dann befalßt sich mıt der Kirche als nıert, derp Oordinis und der 1Ur1S-
Offenbarungsgegebenheit un! stellt ihr Magıste- dictionis des Bischofs, dem Konzıil und dem Bi-
rum als wesentliches Ooment der Heilsordnung schofskollegium, dem Verhältnis VOIl Episkopat
heraus. Von daher erachtet die Kıirche als un Primat un:! der Bedeutung der Bischoiskon-
ebenso notwendig für das eıl WI1e den Glauben ferenzen. Im Zusammenhang mıt dem Verhältnis
Als das tieifste Wesen der Kırche bezeichnet VO  — Primat und Episkopat ring der » Nota
ihre geheimnisvolle Sakramentalıität. Der lerm1- explicativa praevlia« VO November 1964
[1US »Mysterium« wird für ihn einem Schlüs- besondere Beachtung
elwort Demgemäß manıiftestiert sich In der SOZ10- Die Bibliographie ist sehr reichhaltig. Sie ent-
logischen Gegebenheit der Kıirche das Corpus halt uch ıne Reihe VO  — Werken Adus dem deut-
Christi ysticum. Wie betont, ist das N1IC. eın schen un! dem französischen Sprachraum.
Bild, sondern ıne Wirklichkeit, die den christo- Das Buch VOIl einer tiefen Liebe Z

zentrischen Charakter der Kıirche unterstreicht. Kirche. eın Aufbau ist logisch Die Entfaltung
Mıt dem IL Vatıcanum hebt weıtere wichtige der Gedanken ıst kohärent. Die Diktion ist {lüssig.
Aspekte der geheimnisvollen Wirklichkeit der DIie Darstellung ist er elatıv leicht lesen,
Kırche hervor, WEl s1e als olk Gottes, als das daß uch der theologische Lale danach greifen
Reich Gottes ın UGE un! als ıne königliche annn Der eologe wird s1e nicht [1UT als streng
Priesterschaft beschreibt, als ıne »realıtas COIIN- wissenschaftliches Werk, sondern uch als geistli-
plexa«, die aus Göttlichem un! Menschlichem che Lektüre verwenden.
zusammenwächst. Besondere Aufmerksamkeit
schenkt dem hierarchischen Prinzıp, dem Amt chumacher, reiburg ı. Br.

Kirchengeschichte
Zadnıkar Wıenand (Hrsg.), Die Kar- bedeutende Bibliothek der Erfurter Kartause:

tAuser. Der Orden der schweigenden Mönche. » Die Spirıtualität der Kartäuser 1m Splegel der
Leinen, 354 Seıten miıt 145 Abbildungen, Wıe- Erfurter Kartäuser Bibhothek«-und
and Verlag Oln 1983, 585,—. Rüthing » Zur Geschichte der Kartausen In der

Diese »erste umfassende Darstellung« ber die Ordensprovinz Alemannia inferior VO  — 1320
Kartäuser 1M deutschen Sprachgebiet ist VOT al: —1400« (  e und ZUT »Geschichte der VIS1-
lem ZU) 900 Jährigen Bestehen des Ordens VeT- tatıonen 1mM Kartäuserorden« (  s » DIie
legt worden und bis heute für Spezlalforscher und Irühe Baukunst der Kartäuser« 51—-137) VO  —;
andere Interessenten lesenswert. Es wurde VOIl Zadnikar faßt diesen kunstgeschichtlichen Aspekt
verschiedenen anerkannten Fachleuten erstellt und wird bel den Interessenten der
un! informiert ber den Forschungsstand ın Architektur Aufmerksamkeit finden. Von den
terschiedlichen Disziplinen. Blüm Beiträgen VO  — 1enand Bruno, Prioren der
OCart VOIl arıenau führt ın die Geschichte un: Kölner Kartause und deren geschichtlichen Stel-
Spiritualität des Kartäuserordens eın lungesel der ber die wenıg beachtete
29—50), ahnlich Kleineidam mıt Blick auf die Beziehung VOIl Kalckbrenner CM


